
 

 

SAC Regionalzentrum Sportklettern Zürich  |  CH 8000 Zürich  |  info@regionalzentrum.ch  |  www.regionalzentrum.ch 

 

Medienmitteilung vom 26. Juni 2022: 

Liv Egli mit Heimsieg in Ostermundigen (SUI) 

In Ostermundigen (SUI), in der Kletterhalle O’Bloc, fand der fünfte Jugend-Europacup der 
Saison statt. Die Jugend-Europacups sind für die jüngeren Athletinnen und Athleten im 
Hinblick auf Weltcup-Einsätze sehr wichtig, um internationale Erfahrung zu sammeln. An 
diesem Lead-Wettbewerb starteten in den Kategorien Juniorinnen/Junioren, Jugend A und 
Jugend B 194 Athletinnen und Athleten aus 26 Ländern, darunter auch 15 Damen und 14 
Herren aus der Schweiz. Für das Regionalzentrum Zürich starteten zwei Damen und zwei 
Herren. 

Klarer Sieg für Liv Egli bei den Juniorinnen 

Nach dem Sieg am Jugend-Europacup in Imst (AUT) Ende Mai zeigte Liv Egli (Hüniberg) dem 
heimischen Publikum bereits in der Qualifikation, dass sie für einen weiteren Sieg bereit ist. Mit 
einem Top und einer Höhe von 42+ in der zweiten Qualifikationsroute führte sie das 
Zwischenklassement deutlich an. Im Final konnte sie dem Druck der Favoritinnenrolle 
widerstehen, kletterte als letzte Starterin höher und höher und am Schluss am Höchsten. Sie 
siegte damit vor Emilia Warenski (AUT) und Kintana Iltis (FRA). Anja Köhler (Wila) vom 
Regionalzentrum zeigte einen guten Wettkampf, konnte sich gegenüber Imst leicht steigern und 
verpasste als Zwölfte schliesslich den Einzug in den Final der besten zehn Athletinnen nur 
knapp. 

Einen weiteren Schweizer Podestplatz holte sich Noé Looser (Grabs) bei dem Damen Jugend A. 
Als Siebte konnte sie sich für den Final qualifizieren, zeigte dann im Final eine starke Leistung 
und holte sich hinter Alessia Mabboni (ITA) und Zala Milakar Staric (SLO) den hervorragenden 
dritten Rang. 

Solide Leistungen des Nachwuchses des Regionalzentrums 

Neben Anja Köhler bei den Juniorinnen starteten bei der Jugend B Isabel Müller (Richterswil) 
sowie Daan van Bokhoven (Zürich) und Gilles Meili (Zürich). Auch wenn eine Finalteilnahme 
nicht in Reichweite lag, konnten diese jungen Athleten weitere internationale Erfahrungen 
sammeln. Müller kletterte bei den Damen auf Rang 15. Bei den Herren gab es für Bokhoven 
Rang 24 und für Meili Rang 31. 
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LEAD: Auszug aus der Rangliste Juniorinnen: 
1. Rang: EGLI Liv (SUI; Hünibach) 
2. Rang: WARENSKI Emilia (AUT) 
3. Rang: ILTIS Kintana (FRA) 
... 
9. Rang: NIEDERBERGER Joëlle (SUI; Oberhofen am Thunersee) 
12. Rang: KÖHLER Anja (SUI; Regionalzentrum Zürich; Wila) 
16. Rang: WALTHER Francesca (SUI; Belpberg) 
21. Rang: SCHENKEL Lena (SUI; Thonex) 
Total 22 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Junioren: 
1. Rang: JELIGA Marek (CZE) 
2. Rang: CREP Lovro (SLO) 
3. Rang: MERARD Tanguy  (FRA) 
... 
11. Rang: GUIGNARD Louis (SUI; Tema Montis; Zürich) 
14. Rang: JOST Dario (SUI; Fanas) 
16. Rang: FUMEAUX Vivian (SUI; Pont-de-la-Morge Sion) 
19. Rang: ZGRAGGEN Lukas (SUI; Altdorf) 
20. Rang: JAKOB Yan (SUI; Belpberg) 
Total 25 Teilnehmer 

 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen Jugend A: 
1. Rang: MABBONI Alessia (ITA) 
2. Rang: MLAKAR STARIC Zala (SLO) 
3. Rang: LOOSER Noé (SUI; Grabs) 
… 
23. Rang: SOMMER India (SUI; Chur) 
26. Rang: ZGRAGGEN Lina (SUI; Altdorf) 
27. Rang: HELLER Ladina (SUI; Niederwangen) 
30. Rang: SOMMER Marilu (SUI; Chur) 
Total 34 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren Jugend A: 
1. Rang: JUREKOVIC Gorazd (SLO) 
2. Rang: NORMAND Maho (FRA) 
3. Rang: GRUBER Raffael  (AUT) 
… 
12. Rang: SABATIER Romain (SUI; Echandens) 
20. Rang: REGLI Gianin (SUI; Altdorf) 
25. Rang: ROUILLER Thibault (SUI; ) 
27. Rang: WENGERT Felix (SUI; Wabern) 
31. Rang: STRAUBHAAR Levin (SUI; Uetendorf) 
Total 33 Teilnehmer 
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LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen Jugend B: 
1. Rang: MACIA MARTIN Geila (ESP) 
2. Rang: AVENDER Sophia (AUT) 
3. Rang: OBLASSER Flora (AUT) 
… 
11. Rang: HENTSCHEL Nina (SUI; Allschwil) 
25. Rang: MÜLLER Isabel (SUI; Regionalzentrum Zürich; Richterswil) 
28. Rang: HARTMANN Sarina (SUI; Chur) 
29. Rang: FRUTIGER Julia (SUI; Staufen) 
32. Rang: MUELLER Camila (SUI; Murten) 
Total 39 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren Jugend B: 
1. Rang: SCHRITTWIESER Julian (AUT) 
2. Rang: REUSA Matteo (ITA) 
3. Rang: MOKROLUSKY Lukas  (CZE) 
… 
9. Rang: TORRONI Davide (SUI; Gordola) 
24. Rang: VAN BOKHOVEN Daan (SUI; Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
27. Rang: PALKA Maciel (SUI; St-Sulpice) 
31. Rang: MEILI Gilles (SUI; Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
Total 41 Teilnehmer 

 
 
Bildlegende; Quellenangabe: Martin Rahn, RZZ: 

Bild 1: Lead_EYC_Ostermundigen_LivEgli_MartinRahn, 20220625.JPG 
Nach dem Sieg in Imst (AUT) zeigte Liv Egli (Hünibach) vor heimischem Publikum 
einen starken Wettkampf und siegte vor Emilia Warenski AUT) und Kintana Iltis 
(FRA) 

Bild 2: Lead_EYC_Ostermundigen_NoéLooser_MartinRahn, 20220625.JPG 
Zoé Nooser (Grabs) zeigte in Ostermundigen insbesondere eine starke Leistung im 
Final und wurde hinter Alessia Mabboni (ITA) und Zala Malakar Staric (SLO) 
hervorragende Dritte 

Bild 3: Lead_EYC_Ostermundigen_AnjaKöhler_MartinRahn, 20220625JPG 
Anja Köhler (Wila) zeigte in Ostermundigen einen soliden Wettkampf und verpasste 
als Zwölfte den Final nur knapp. 

 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
 
Martin Rahn-Hirni 
 
 
Text und Fotos zur freien Veröffentlichung. Fotos bitte mit Quellenangabe. 
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Weitere Infos: 
Website Regionalzentrum: http://www.regionalzentrum.ch/ 
Schweizer Alpen-Club SAC: https://www.sac-cas.ch/de/leistungssport/sportklettern/ 
Website des Veranstalters: https://obloc.ch/ 
 
 
 
 

SAC-Regionalzentrum Zürich presse@regionalzentrum.ch 
www.regionalzentrum.ch +41-79-341 57 36 
 
Regionalzentren sind Vereine, die im Nachwuchskonzept des Dachverbandes SAC als Bausteine zur Nach-
wuchsförderung eingebaut sind. Der SAC unterstützt die Regionalzentren in finanzieller und organisatorischer Hinsicht. 
Die Regionalzentren sind die ersten leistungssportorientierten und vom Verband mitkoordinierten Strukturen im 
Sportklettern. Sie sind die unerlässliche Basis für die sportliche Entwicklung eines einzelnen Athleten. Daneben sichern 
sie die nachhaltige Existenz einer nationalen Wettkampfkultur. Zugleich sind sie das Verbindungsglied zwischen 
Breitensport und Leistungssport. 


